Auszug aus der Ortsgestaltungssatzung von Seeshaupt

Der Auszug dient beispielhaft der Gestaltung und Formulierung einer Orts-spezifisch zu entwickelnden Orts​gestaltungssatzung. Es können daraus keine Rechtsansprüche abgeleitet werden.
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I.A. Franz Harbers

§5 FUNKEMPFANGS- UND SENDEANLAGEN

Hinweis:

Zu Funkempfangs- und Sendeanlagen gehören Radio- und Fernsehantennenanlagen. Satellitenempfangsanlagen, sowie alle weiteren Anlagen mit Ausnahme von Mobilfunk-übertragungsanlagen die dem Empfang und der Sendung von elektromagnetischen Wel​len dienen.

1. Funkempfangs- und Funksendeanlagen sind bei vergleichbarer Empfangsqualität unterhalb der Dachhaut oder aber im Bereich unterhalb der Traufe zu setzen. Soweit dies nicht möglich ist, können sie bis zu 2.00 m über Dach montiert werden.

2. Bei Gebäuden mit mehreren Nutzungseinheiten sind Funkempfangsanlagen als Ge​meinschaftsanlage zusammenzufassen.

3. Übertragungsanlagen sonstiger Art, wie z.B. Telefonkabel und Stromversorgungsanla​gen sind innerhalb der Siedlungsbereiche unterirdisch zu verlegen.

§6
MOBILFUNKÜBERTRAGUNGSSTATIONEN, SOLAR- UND WINDKRAFTANLAGEN

1. Die Errichtung, von Mobilfunkübertragungsstationen innerhalb der Siedlungsbereiche ist unzulässig.

2. Die Errichtung von Mobilfunkübertragungsstationen im sonstigen Gemeindegebiet ist nur innerhalb des im Flächennutzungsplan dargestellten Standortes zulässig.

3. Die Gestaltung der Mobilfunkübertragungsstationen und die Masthöhen sind den Be​langen des Orts- und Landschaftsbildes unterzuordnen.

4. Windkraftanlagen sind innerhalb von Siedlungsbereichen unzulässig.

5. Die Standorte für die Errichtung von Windkraftanlagen sind einvernehmlich mit der Gemeinde und der Genehmigungsbehörde festzulegen.

6. Freistehende Solaranlagen sind unzulässig.

